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InNachhaltigkeit investiert
GernsbacherAutohausHaitzler als „Ort voller Energie“ ausgezeichnet

Gernsbach (sd). Das Autohaus Haitzler
in der Schwarzwaldstraße 48 wurde
vom Umweltstaatssekretär André Bau-
mann als „Ort voller Energie“ geehrt.
Als Auszeichnung überreichte er dem
Geschäftsführer Andreas Haitzler eine
Wanderplakette mit der Inschrift „Hier
wird die Energiewende gelebt“. „Durch
seine nachhaltige und verantwortungs-
bewusste Unternehmensführung trägt
Andreas Haitzler dazu bei, die
CO²-Emissionen zu senken und das Kli-
ma zu schützen“, lobte Baumann das
vorbildhafte Engagement des Ge-
schäftsführers. Im Jahr 2013 erlebte das
alte Firmengebäude aus dem Jahr 1972
seine erste Komplettsanierung inklusive
der Isolierung der Dächer. Seither wur-
den über die Jahre rund 480000 Euro in
Energiesparmaßnahmen des Betriebs
investiert. Sichtbar wurde dies unter
anderem durch die Fotovoltaikanlagen
auf den Dächern zweier Firmengebäude
mit passenden Stromspeichern und die
konsequente Umstellung der Beleuch-
tung auf LED. Im Jahr 2016 wurde die

Heizanlage mit Hocheffizienzpumpen,
hydraulischem Ausgleich, Gas-Brenn-
wertgerät und Solartherme erneuert.
Letztes Jahr wurde in zwei Gebäuden
eine PV-Anlage installiert. Durch die
Umsetzung der Energiesparmaßnahmen
halbierte sich der jährliche Gesamt-
stromverbrauch des Unternehmens auf
49000 Kilowattstunden. Der Betrieb
spart dadurch 12000 Euro pro Jahr ein.

Ferner bietet das Autohaus Probefahr-
ten mit Elektro- und Hybridfahrzeugen
als Vorführwagen und bietet bisher vor-
wiegend intern genutzte Ladepunkte für
Elektrofahrzeuge. Diese sollen 2019/20
für die Öffentlichkeit erweitert werden
und dann auch außerhalb der Ge-
schäftszeiten zugänglich sein.
Bürgermeister Julian Christ zeigte sich
stolz, das heimische Familienunterneh-

men, das innovativ und mit Erfolg „die
Energiewende vor Ort lebt.“ Das Alte
soweit wie möglich zu erhalten und mit
modernen Mitteln aufrüsten, ist das
Credo des Oldtimerfans Haitzler. Seinen
Beitrag im Kleinen wollte Haitzler leis-
ten, als er sein Unternehmen vor zehn
Jahren dem ersten Energieeffizienz-
Check unterzog und seither kontinuier-
lich in Nachhaltigkeit und Energieeffi-
zienz der Gebäudesubstanz investierte.
Das Familienunternehmen, das dieses
Jahr sein 70-jähriges Bestehen feiern
wird, wurde 1949 von Friedrich Haitzler
als Zweirad Reparaturwerkstatt ge-
gründet. 1968 verlegte der Seniorchef
Rudolf Haitzler den Firmensitz nach
Gernsbach. 1972 erfolgte der Umzug in
die Schwarzwaldstraße, in das ehemali-
ge Gebäude einer Gewächshausbaufir-
ma. Die Auszeichnung der Landesregie-
rung „Unser Land voller Energie“ wird
an Einzelpersonen, Gruppen, Instituti-
onen und Unternehmen vergeben, die
mit ihrem Engagement zeigen, dass die
Energiewende im Land gelebt wird.

Energiesparmaßnahmen
halbieren Stromverbrauch

EHRUNG FÜR ENERGIEBEWUSSTSEIN: Bürgermeister Julian Christ, Umweltstaatssekretär André Baumann, Andreas Haitzler,
MdL Thomas Hentschel (Grüne), Matthias Friedmann von der Energieagentur Mittelbaden (von rechts nach links). Foto: Dürr

DerWald verspricht
verlässlicheEinnahmen
GemeindeLoffenau bringtHaushalt 2019 ein

Von unserem Mitarbeiter
Ralf Wachholz

Loffenau. Haushaltsreste 2018 in Re-
kordhöhe von 771289 Euro wurden vom
Gemeinderatsgremium einstimmig ge-
nehmigt und in das neue Haushaltsjahr
2019 übertragen. Man habe manche vor-
gesehenen Projekte nicht anpacken kön-
nen, nicht zuletzt aus personellen Eng-
passgründen. Begonnene Maßnahmen
hätten noch nicht abgeschlossen werden
können. In einigen Fällen konnten die
Schlussrechnungen noch nicht verbucht
werden, begründete Bürgermeister Bur-
ger diese ungewöhnlichen Summen.
Bei der Einbringung des Haushaltspla-
nes für das laufende Jahr sagte der Rat-
hauschef, „der
Haushalt 2019 ist
ordentlich, die mit-
telfristige Finanz-
planung bis zum
Jahr 2022 kann
sich sehen lassen, wir werden voraus-
sichtlich ohne Kreditaufnahmen aus-
kommen“.
Das Gesamtvolumen sei gegenüber
dem Vorjahr um 470000 Euro auf 8,76
Millionen Euro gestiegen. Darin liegt
das Volumen des Verwaltungshaushaltes
bei 7,2 Millionen Euro, 200000 Euro hö-
her als im Vorjahr. Bei den Einnahmen
profitiere man weiter von der guten
wirtschaftlichen Lage, 65000 Euro
Mehreinnahmen sind bei den Gewerbe-
steuern eingeplant, das Volumen steigt
auf 107000 Euro. Dagegen gehen die
Schlüsselzuweisungen für finanzschwa-
che Gemeinden um 77000 Euro zurück,
informierte Bürgermeister Burger das
Ratsgremium.
Der Gemeindewald bleibe eine verläss-
liche Einnahmequelle, man rechne mit
einem Überschuss aus der Waldwirt-
schaft in Höhe von 150000 Euro. Bei den
Ausgaben im Verwaltungshaushalt wer-
de mit 1,172 Millionen Euro die Kinder-
betreuung kosten. Nach Abzug der Zu-
weisung von 460000 Euro aus Landes-
mitteln bleibe eine Summe von 675000

Euro aus der Gemeindekasse zu bezah-
len, was einen Anstieg von 32000 Euro
gegenüber dem Vorjahr bedeute. „In
Loffenau haben wir im September letz-
ten Jahres zwei neue Gruppen eröffnet,
eine Krippengruppe und eine Kinder-
gartenkleingruppe, jeweils erstmalig
mit einer Betreuungszeit von sechs
Stunden“ blickte Bürgermeister Burger
zurück.
Die Personalkosten stellen im Verwal-
tungshaushalt mit 1,218 Millionen Euro
die größte Ausgabenposition dar, sie lie-
gen im Jahr 2019 um 93000 Euro über
dem Betrag für das vergangene Jahr.
Der Verwaltungshaushalt werde eine
Zuführungsrate an den Vermögenshaus-
halt in Höhe von 303000 Euro erwirt-

schaften. Die
Rücklage lag am
Jahresende 2018
bei 950000 Euro.
Doch bis zum Ende
des laufenden Jah-

res werden die Rücklagen deutlich ge-
ringer sein, die Ausgaben im Vermö-
genshaushalt bezifferte der Vorsitzende
mit 1,55 Millionen Euro. Die größte
Baumaßnahme werde im Jahr 2019 der
Umbau des Regenüberlaufbeckens Igel-
bach, für die 870000 Euro eingeplant
sind, an Zuschüssen erwarte man
271000 Euro. Die Verwaltung plane die
restliche Straßenbeleuchtung auf LED
vorzunehmen, dafür werde man 490000
Euro ausgeben müssen. Man plane das
Kreditvolumen um 103000 Euro zu til-
gen und beteilige sich mit 60000 Euro
am Breitbandausbau. Die Ausgaben im
Vermögenshaushalt seien nur zu bezah-
len wenn es gelinge, drei Baugrundstü-
cke zu verkaufen. Das werde nicht aus-
reichen, man werde gezwungen sein
470000 Euro aus dem Sparstrumpf zu
entnehmen, teilte der Bürgermeister
mit. Die Rücklage werde dann auf
480000 Euro schrumpfen. Den Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebes Wasser-
versorgung bezeichnete Burger mit dem
Begriff „unauffällig, der Wasserzins
bleibt im Jahr 2019 unverändert“.

Griff in Sparstrumpf
wird notwendig sein

Apothekenbereitschaft
Gaggenau/Gernsbach/Forbach. Murg-
tal-Apotheke, Gernsbach, Gottlieb-
Klumpp-Straße 12, Telefon (0 72 24)
38 06.
Apotheken-Notdienstfinder: Telefon
(0 80 00) 02 28 33 (kostenfrei); Mobil
2 28 33 (69 Ct./Min.); www.aponet.de.

Kinos
Merkur-Film-Center. 19.45 Das Prin-
zip Montessori – Die Lust am Selber-
Lernen, 19.45 The Favourite – Intrigen
und Irrsinn.
Kinocenter Gernsbach. 15.30 Chaos im
Netz, 15.30 Drachenzähmen leicht ge-
macht 3: Die geheime Welt, 17.30 Club
der roten Bänder – Wie alles begann,
17.30/20 Alita: Battle Angel (3D), 19.45
Bohemian Rhapsody.

Geburtstage
Gaggenau. Hatice Karaca, 75 Jahre;
Anton Horcher, 75 Jahre.
Gernsbach. Rosalinde Weiler, 80 Jahre;
Thomas Goerig, 70 Jahre.

Gaggenau
Murganabad. 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Rotherma. Thermal-Mineralbad und
Sauna-Park werktags von 9 bis 22 Uhr,
sonntags von 9 bis 20 Uhr geöffnet.
Jugend- und Familienzentrum JuFaZ.
Heute „Offener Treff“ von 15 bis 20 Uhr.
Agentur für Arbeit. 8 bis 12 und 14 bis
18 Uhr geöffnet.
Stadtbibliothek. 14bis 18Uhr geöffnet.

Stadtverwaltung Grundbucheinsichts-
stelle. Ab 1. März ändern sich die Öff-
nungszeiten der Grundbucheinsichts-
stelle wie folgt: Montag und Dienstag
von 8.30 bis 12 Uhr, Mittwoch geschlos-
sen, Donnerstag von 8.30 bis 12 Uhr und
von 14 bis 18 Uhr, Freitag von 8.30 bis 12
Uhr.
Ortsverwaltung Selbach. Sprechzeit
des Ortsvorstehers von 9 bis 12 Uhr und
16 bis 18 Uhr, Telefon (0 72 25) 7 63 90.
Ortsverwaltung Michelbach. Sprech-
zeit des Ortsvorstehers von 16 bis 18
Uhr, Telefon (0 72 25) 13 24, E-Mail an
ortsvorsteher.michelbach@google-
mail.com
Zulassungsstelle. 8 bis 18 Uhr geöffnet.
Altenwerk St. Johannes Oberweier.
14.01 Uhr Fastnachtsveranstaltung un-
ter dem Motto „Lust’ge, lust’ge Fast-
nachtszeit“, Gemeindehaus Oberweier.
Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Gaggenau. Sprachkurse beginnen wie-
der im Goethe-Gymnasium wie folgt:
Montag, 11. März, 18 bis 19.30 Uhr Mit-
telstufe für Fortgeschrittene, 19.45 bis
21.15 Uhr Grundstufe II. Mittwoch, 13.
März, 18 bis 19.30 Uhr Mittelstufe III,
19.45 bis 21.15 Uhr Grundstufe III. Inte-
ressierte melden sich bitte direkt an bei
Kursleiterin Concetta Ticali unter Tele-
fon (0 72 25) 7 60 38 oder per E-Mail an
contic@web.de. Es fällt eine Teilnahme-
gebühr an. Eine Mitgliedschaft im Ver-
ein ist Voraussetzung. Neue Mitglieder
sind jederzeit willkommen.
DRK Ortsverein Gaggenau-Ottenau.
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen
am Freitag, 22. März, 19.30 Uhr im
DRK-Zentrum in Ottenau.
Gartenabfallplätze. Ab Freitag, 1.
März, gelten auf allen städtischen Gar-
tenabfallplätzen die Öffnungszeiten wie
folgt: Bad Rotenfels im Gewann „Kleine
Feldele“ (K 3737 Richtung Bischweier):
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr, sams-
tags von 13 bis 17.30 Uhr. Ottenau am
Schießstand: mittwochs von 14 bis 17.30
Uhr, samstags von 12 bis 18 Uhr. Michel-
bach beim alten Schuttplatz am Loh-
weg: dienstags von 14 bis 17.30 Uhr,
samstags von 13 bis 17.30 Uhr.
Gewerbe-Gesang-Verein. Am heutigen
schmutzigen Donnerstag findet keine
Chorprobe statt.
Heimatverein Michelbach. Der Stu-
benabend beim Heimatverein Michel-
bach am Freitag, 1. März, ist ausge-
bucht.
Josef-Treff. Heute von 15 bis 18 Uhr
Verkauf von Produkten vom Aspichhof.
Kuppelsteinbad Ottenau. Die bean-
tragten Mitglieds-Chips liegen ab dem
1. März bei Blumen Kamm in Ottenau
zur Abholung bereit. Die vorläufigen
Chips müssen unbedingt bei der Abho-
lung mitgebracht werden.

Musikschule. Samstag, 6. April, 14 bis
16 Uhr Workshop „Familientrommeln“
in der Musikschule Gaggenau unter Lei-
tung von Notker Dreher. Das spieleri-
sche Element steht im Vordergrund. Es
wird Wissen im Sinne einer einfachen
Einführung in das Djembe-Spiel und
ein unkomplizierter, lustvoller Zugang
zum Trommeln auf afrikanischen In-
strumenten vermittelt. Die ganze Fami-
lie und alle Interessierte ab sechs Jahre
können teilnehmen. Es fallen Kurskos-
ten an. Wertgutscheine des Sozial- und
Familienpasses der Stadt Gaggenau
können eingelöst werden. Anmelde-
schluss ist am 29. März. Info über das
Sekretariat der Musikschule unter Tele-
fon (0 72 25) 47 07 oder per E-Mail an
info@musikschule-gaggenau.de.
MV Stadtkapelle. Proben im Vereins-
heim in der Hauptstraße: 18.15 bis 19.15
Uhr Jugendkapelle, ab 19.30 Uhr Ge-
samtorchester. Interessenten sind will-
kommen.
Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach.
Jahreshauptversammlung mit Wahlen
am Donnerstag, 7. März, 19 Uhr im Na-
turfreundehausMichelbach, Rotenfelser
Straße 24, im Gruppenraum im Erdge-
schoss.
Ortschaftsrat Michelbach. Öffentliche
Sitzung am Donnerstag, 7. März, 19 Uhr
im Rathaus Michelbach. Tagesordnung:
Bekanntgaben, Anfragen der Ortschaf-
träte, Einwohnerfragestunde.
Rentner- und Seniorenclub St. Josef.
Heute um 14 Uhr bunter Fastnachts-
nachmittag im Gemeindehaus, August-
Schneider-Straße 17. – Am Donnerstag,
7. März, servieren die Wirtstöchter der
Frauengemeinschaft ab 12.30 Uhr das
traditionelle Kateressen im Gemeinde-
haus. Hierzu ist eine Anmeldung erfor-
derlich.
Schützenverein Ottenau. Donnerstags
von 19.30 bis 22 Uhr Luftgewehr und
Luftpistole.
TBG. Hans-Thoma-Turnhalle: 14.45
bis 15.45 Uhr Eltern-Kind-Gruppe;
15.45 bis 16.45 Uhr Kleinkindergruppe
(drei bis vier Jahre); 16.45 bis 18 Uhr
Freizeitturnen Mädchen (sechs bis neun
Jahre); 18 bis 19 Uhr Freizeitturnen
Mädchen (neun bis zwölf Jahre).

Einen Kleider- und Spielwarenmarkt
veranstaltet die Bastelgruppe St. Jodok
am Samstag, 16. März, von 14 bis 17 Uhr
im katholischen Gemeindehaus in Otte-
nau, Friedhofstraße 1 a. Warenannahme
ist am Dienstag, 12. März, morgens und
am Mittwoch und Donnerstag, 13. und
14. März, nachmittags nach telefoni-
scher Vereinbarung. Hierzu kann nur
am Freitag, 8. März, von 14 bis 17 Uhr
ein Termin bei Brigitte Merkel unter Te-
lefon (0 72 25) 7 76 01 vereinbart wer-
den. Aus organisatorischen Gründen
werden pro Person nur 30 Artikel (Baby-
undKinderbekleidung bis Größe 158 für
Frühjahr und Sommer, Kinderwagen,
Laufställe, vollwertiges Spielzeug und
Kinderfahrzeuge) angenommen.

Gernsbach
Kinder- und Jugendhaus. 16.30 bis 21
Uhr offener Treff für Jugendliche.
Öffentliche Bücherei. 15 bis 19 Uhr ge-
öffnet.
Stadtverwaltung. Heute um 11.11 Uhr
Rathaussturm und Narrengericht am
Gernsbacher Rathaus. Alle großen und
kleinen Narren sind eingeladen. Auf-
grund der Fastnachtsveranstaltung
bleibt das Rathaus für den Dienstbe-
trieb und den Bürgerservice ab 11 Uhr
geschlossen. Des Weiteren wird der
Platz vor der Rathaustreppe gesperrt.
Am Rosenmontag und Fastnachtsdiens-
tag ist das Rathaus wieder zu den übli-
chen Zeiten geöffnet.
Katholischer Frauenbund Gernsbach.
Närrischer Scherbenkaffee heute um
14.33 Uhr im Marienhaus Gernsbach.
Am 8. und 9. März Oasenwochenende in
Oberkirch im Schönstattzentrum Mari-
enfried mit Referentin Susanne Floss.
Info und Anmeldung unter Telefon
(0 72 24) 58 22 bis heute.
Reha-Zentrum. 14.11 Uhr Einladung
zum bunten Nachmittag unter demMot-
to „Glückselige Fasent“.
TVG Stepp-Aerobic. 18.30 bis 19.30
Uhr in der Turnhalle der Von-Drais-
Schule.
TVG Wirbelsäulen-Gymnastik. 18.30
bis 19.30 Uhr im Gymnastikraum der
Stadionhalle.
TV Hilpertsau. Fitness-Training für
Frauen donnerstags, 18.30 bis 19.15 Uhr.
Stepp-Aerobic donnerstags, 19.15 bis 20
Uhr und freitags 19 bis 20 Uhr, Senio-
rengymnastik donnerstags, 20 bis 22
Uhr, jeweils in der Schulturnhalle.

Weisenbach
FCW Abteilung Fußball. Donnerstags
Training in Weisenbach: 17.30 bis 19
Uhr E-Jugend; 17.45 bis 19.15 D-Ju-
gend; 19 bis 20.30 Uhr Herren.

GV Eintracht Au. Nächste Chorprobe
für den gemischten Chor ist am Freitag,
8. März, um 19.30 Uhr im Sängerheim.
OGV Au. Mittwoch, 6. März, 19 Uhr
außerordentliche Mitgliederversamm-
lung im alten Kindergarten in Au. Auf
der Tagesordnung steht die Verlegung
des Vereinsgartens.
OGV Weisenbach. Einen Schnittkurs
für Frauen veranstaltet der OGV in Zu-
sammenarbeit mit dem Kreis-Obst- und
Gartenbauverband Rastatt-Bühl und
der Beratungsstelle für Obst- und Gar-
tenbau des Landratsamts Rastatt. Ge-
übt wird der Erziehungs- und Pflege-
schnitt an verschiedenen Rosensorten
sowie Ziersträuchern aller Art. Kursbe-
ginn am Samstag, 23. März, um 14 Uhr
in Weisenbach, Rosenstraße 2. Um An-
meldung wird gebeten beim OGV Wei-
senbach, Karl Großmann unter Telefon
(0 72 24) 58 60 oder E-Mail an
karl.grossmann@t-online.de oder bei
Kursleiterin Hannelore Dütsch-Weiß,
Fachberaterin für Obst- und Gartenbau
beim Landratsamt Rastatt unter Telefon
(0 72 22) 3 81 41 19 oder per E-Mail an
h.duetsch-weiss@landkreis-rastatt.de.
Turnverein. Übungsstunden in der
Sporthalle: 14.30 bis 15.40 Uhr Mutter-
und Kindturnen und 18 bis 22 Uhr
Tischtennis.

Forbach
DRK Ortsverein Forbach. Annahme
von Altkleidern donnerstags (außer an
Feiertagen) von 18 bis 19 Uhr an der
DRK-Garage, Fürholzstraße 1 in Gaus-
bach.
Fahrbücherei in Bermersbach. Heute
von 14.30 bis 15.45 Uhr am Parkplatz
oberhalb des Friedhofs.
Fahrbücherei in Langenbrand. Heute
von 16 bis 18 Uhr am Parkplatz bei der
Halle.
TV Forbach. Murghalle: 19 bis 20 Uhr
Aerobic, 20 bis 21 Uhr LaGYM.

Volkshochschule
Kurs „Mathematik in den Ferien“. Ei-
nen Vorbereitungskurs auf das Abitur
(Kursnummer L60124) veranstaltet die
Volkshochschule Landkreis Rastatt in
den Faschingsferien. Der Kurs bietet
Abiturienten die Möglichkeit, sich ge-
zielt, konzentriert und unter fachkom-
petenter Anleitung auf die Abiturprü-
fung in Mathematik vorzubereiten. Mit-
zubringen sind Schreibzeug, Taschen-
rechner und Formelsammlung. Termine:
Montag, 4. März bis Freitag, 8. März, je-
weils von 15 bis 18 Uhr, Haus der Verei-
ne, Murgstraße 8 in Kuppenheim. Mehr
Infos und Voranmeldung online unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de.
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